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(54) Sicherheitseinrichtung für einen Aufzug

(57) Die Erfindung betrifft eine Sicherheitseinrich-
tung für einen Aufzug (10) mit einer Aufzugsteuerung
(34), einer von einem Steuergerät (24) gesteuerten An-
triebseinrichtung (14), einer Betriebsbremse (32) und ei-
nem Fahrkorb (12), wobei der Fahrkorb (12) mindestens
eine Fahrkorbtür (38) aufweist und mittels der Sicher-
heitseinrichtung (55) das unkontrollierte Verlassen des
Fahrkorbes (12) von einer Haltestelle (18, 19, 20) mit
offener Fahrkorbtür (38) verhinderbar ist und wobei die
Sicherheitseinrichtung (55) eine Messeinrichtung (57),
eine Auswerteeinrichtung (58) und eine Bremseinrich-
tung (59) aufweist. Um die Sicherheitseinrichtung derart
weiterzubilden, dass sie kostengünstig herstellbar ist und
allenfalls einen sehr geringen Bauraum erfordert, wird
erfindungsgemäß vorgeschlagen, dass mittels der Mes-
seinrichtung (57) die Position des Fahrkorbs (12) bezo-
gen auf mindestens eine an einer Haltestelle (18, 19, 20)
ausgebildete Türzone und die Beschleunigung und/oder
Geschwindigkeit des Fahrkorbs (12) innerhalb der Tür-
zone erfassbar sind und dass die Auswerteeinrichtung
die Aufzugsteuerung (34) und das Steuergerät (24) um-
fasst, wobei mittels der Auswerteeinrichtung (58) anhand
von Ausgangssignalen der Messeinrichtung (59) sowohl
das Verlassen der mindestens einen Türzone mit offener
Fahrkorbtür (38) als auch das Erreichen von unzulässi-

gen Beschleunigungen und/oder Geschwindigkeiten des
Fahrkorbes (12) innerhalb der Türzone erkennbar sind
und jeweils die Abschaltung eines Antriebsmotors (22)
der Antriebseinrichtung (14) und das Einfallen der Be-
triebsbremse (32) aktivierbar sind, wobei die Länge der
Türzone so bemessen ist, dass der Fahrkorb (12) im Be-
reich von einem Meter nach der Haltestelle (18, 19, 20)
zum Stillstand kommt.
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